
Intelligenz - Nlatt zur Nmbacher Nrituno
' M -̂ 112. ^

Vo inerstas den 17. September /829.

vermischte V'erlantbarungcn.
Z. 1126. (2) N r . 1912.

F e i l b i e t u n g s « E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte dcr Umgebungen

Laibachs w'rd bekannt gewacht: Es slv auf
Ansuchen dcr Gcrtraud Ekodlar, V lu l t c r ,
Normündcrinn deß ^-anhimä Beraa^d V-u-
v^vmundes, ut̂ d deß Hcrrn I)r. Johann Ob«
lak Eurotors dcr M a , tin Skodlcn'schln nnn-
der/ahrigen Kinder, m die össcmllcke Feüdles
tung nachstthcndcr, zum Mart in Elodla^schen
Verlasse gehörigen Realnäien, ale: -

N.) des Ackers 11 Dolline^ und dcr Wiese-
t» vc!^n Out,li2) zusammen im inuen-
larlschcn Scha^unq^werthe pv. 5^0 st.

d.) des Ackers od ?o^c1i und ua
Duloci i , dann der W»ese 82
Nosdni/.-,, zusammen pr. . zßo

Q,) der Wiese Zr?<>uu5H vr. . . zZ^
d.) der W'ese Il.ns.3 Hr. . . . 200

wclck' Realnänn-Beliandcheile insgesammt d"t
HMhube Rcct. N r . 8 7 , el w b . Nr . I ^ ,
hlldcn sollen, acwill>get, und zur Norrohme
derselben du Tagiayung auf dcn2 i . Ecp-.'m-
bcr l. I . / Normtttagö um y Uhr in Loc-o
der obbenannttn Realttätcn zu lvu^o58, anbe-
raumt worden, wozu sämmtliche Kauftust,ge
und Tabulargläublger zu crschnnin emgeladen
werden.^

Die Vnkaufsbedmgmsse und der Grund,
buchsertract können zu den gewöhnlichen
Amisjwnden täglich hieramls emgeslhen wer-
den.

Laibacb am 10. August 1829.

X. Il04. (2) . Nr. 226a.
G d , c t. ^

Vom BeullsKcriHte der k. f. Etaat^e l r«
söast Lack wird dem Ierno Schrey und ttsscn un.
bekannten (Zrden dicmit tund acmaltt: tzs bade
wider ihn Tbomcis Kanckel die Klage auf Verjährt,
und Elloschenelllärung des auf feiner dcr Staats»
Herrschaft Lack, «u^, Urb. Nr . 1614, zinsbaren h u .
be, 5ud Haus. Nr . »7, in Studcnim, zu Gasten
deßseld^n hoitcnden Bera'eicdK, 6c!o. «l i n w d u ! ^

dasind : ^ 5 ft Deutscher Währung ^ " "<em
Gerichte angefacht, und um lichttlliche hülfe g?-

' Dieß Geriet, rrclchem der Aufenthalt des Icrno
Sckley und tewn Erden unbekannt ,st, und ta
.̂s mcllecht auö oen t. t.Elblanden abwesend seyn

tü r t t cn , da: oui deren Elfadr ' < ^ " ^cs i cn d tt
H c r l . O. . Hcmonn, Hof. m'.d henä'ttotrccaten
zu L ^ i ^ ä , zu ihien 6u.ot°r ovfstcst.s.t, " " n t '
ü t m tnsc Rlölssoäe o i t r un^woß 'q ovöslwdl l
vndcnlsäictcn ncrtcn n i r d , t.sicn IelNl, ^ a r t y
vnd ftit!e (-',rcn ,nn t<m Btisctze rc'swnNget
ncrdcn, tof, sic alievfoNs ,u l tä ter ^ ' t leUtt
ltsclcinen ctcr ihre Blbllse t r m ousf^silNtcv ^u<
ralcl an 5)cr.dln zu g l r cn , ct^r slö lclrst t'NNl
antcln (^Ulctol iu t ts t l l i cn , und ditscm <Zn,cr-
te ramboft zu n cä, ln , urcibovf! ol!« in t i ts tM
Glglnsianre e l i c i t t i l i ä tn S ä litte cinzuleitln
srisscli wcgcn, als ü m iw n i t l ' gcn ^ol^e sie Nw
tie auk'chlcr B i l jäun imß cntspiinaentcn nockthe»<
ligen Folgen selbst ju^sc l l l i rcn bodln rretden.

Bezntssericht Etaatsheilschaft Lack den Z.
September 1829. ^ ^ ^ .

Z. m 8 . (5)
ßicw öl b - V e r ä n dc rn ng s-A n z eig e.

Unterfertigter zclgct gchcvsamft an , daß
er seinen in dem sogenannten Fvöhrcr'schcn Hau--
sc, im Ec!'gcn.-ölbc an dcr Schusievbrücke, be-
fndlichcn Z.uvnbcrgcr Waaren ? Verschleiß,
nach du'stm gcgcnwavligen Jahrmarkt auf dem
Hauplplat-c, U'. das in scincm eigenen Hause,
N n ' . 2^0, r.cu crbame, tcm Kossehhause ge-
gcnübcv dcfndliche ^'cn'ö!l.e übersetzen rvird.
Er dcmrct daher allcn ? . 'IV Herren und Da-
men für den bishcro genossenen geneigten Zu«
spruch, und empfehlt s.ch im neuen Gewölbe,
mit allen Gattungen neu von Wien angekom-
menen Galanterie- und Nürnberger Waaren
um mogUch billigste Preise bestens an; sollte
Jemand bey geschlossenem Gewölbe ctrvas bey-
nöthigen, so blttct er, f>ch nur im ersten Stocke
in scinc Wohnung zu bemühen. -

Wegen Ucbersicdlung wird wahrend die-
sen Jahrmarkt das Gewölbe geschlossen, dafür
aber wird Unterfertigter auf dcm Marktplatze,
in der crsien Easse, 2 Markthüttcn, Nro. 2
lind ä , eröffnen, wo er sch mit den elegante-
sten Waaren, sowohl im Kleinen, als auch nn
Großen, bestens anzuempfehlen suchet.

M a t t h a u s Kraschowitz<

2. i i 22. (Z)
N a c h r i c h t .

Der vierte ^a , .d der krawlfchen kegcnde
hat d,e Presse verlassen; d,e ^ ^ ' ^ " h "
Prämimerantcn tonnen .hn,n iin^pfang neh-
mcn.



Z. 1126. (2) P f e r d e - L i c i t a t i 0 n.

I n Folge Genehmigung dcs hochlöbl. k. k. Oberststallmsisteramtes bringt das k< k. Karster Hofgestüttamt zur allgemeinen Kenntniß,
daß am 6. October d. I . , von 9 Uhr Vormittags angefangen, in dcm Gestütthofc zu Prostrancg nächst Adelsberg in I l lyr icn, nachstehend
verzeichnete 21 Stücle k. k. Hofgestütts-Pferde vom Ncitschlage, gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden öffentlich veräußert werden.

Lipizza am g. September 182g.

ß Maß A b k u n f t G a t t u n g
^ Namen Geschlecht Farbe ^ , ^ ^ ^ " ' Geburtsland der

O l 3 ^ ^ von dem Hengst von der Stuttc Pferde

^ I'äVtti^ Noscovita Hengst Wcichsclbraun 7 ^ 5 2 i ^avoi-/ ^mIi^il ia M>5cav'lla I I Karst Vcschallcr
5^ I^juwncl IV. Slutte Schimmel l I i5 . Vexier I^INN!^ I. do. Zuclustutte
^5 ^oUg I. dp, Fuchs 21 i5 Nne5w5o äoll-l Koptschancr do.
7Z BeNsl^Iia I. ^^^ Flicgenschimmcl 21 l/i. 1 1 N305W80 I'inlonÄ do. do.
^g VVgllli« . ^^^ y^ ^ 1^ 2 — Unbekannt Unbekannt Araber ! do.
<̂̂  Veii^^lü I I . ĥ ^ Braun 11 i5!—! " ^ ^.i^onw DeUät̂ 'Ü» I. Karst do.

55 ?iililav6ia I I I . h^ Schimmel 16 1 5 ^ — Nlk I»l iinavera I. do. do.
Z4 ^8'!"6l 'm d^ Metallfalb 19 iä i 2 — Unbekannt Unbekannt , Unbekannt do.
ä4 i.n'i-9 I I I . z,^ I^b i3 i5I— — Va5cl^ I . i . ' ra1. Karst do.
11 ^mut2 I I . h^^ Schwcißfuchs 11 14 3 ^ rU^m în»t2 I. do. do.

l33 N)ära d ^ Eisenschimmel 6 14 3 — 5 ^ e ^ ^ai>is« do. do.
2Z2 ^ " " 2 h^ Lichtfahischimmcl 6 1 ^ 3 — Oba^on ^ciuro I^oî  II. do. ^ do.

12 ^ s do. Schimmel 9 14 2 — ^ P P ^^d^ do. do.
^23 Or3xl(i5a h^^ ,̂̂ ^ 7 ^ 2 1 I^'PP Qi'^ioza do. do.

I ^rim^voi-a IV. do. do' i3 i 5 ! ^I^n^Ii i I>i>in>2vc^ I. do. Reitpferd
19 ^l^ldo do. Fuchs ä i5 i — 5i'glÄvi (^äron ^Li^e do. Füllen
8 Onl>ll>52 I I . d̂ ,̂  Wcichsclbraun 2 »5 3 ^ - ^»voi-i OnerosH Onernza I I . do. do.

2Z I'üll.^rH do. Lichtfuchs 2 i3 3 — 5i^Iavi (^iäro« 1»n»rH do. ^ do.
6 ke^nt Wallach Weicksclbraun ^ 1^! 1 — Kc^n^ Vuona do. Zugpferd

25 Nini^ln Hengst Napp 3 »ä > 2 — ^I9n»g1ii Nonwam-» I I . do. pullen
13 5ix!ä" do. Elsenschlmmel 2 iä ! ä^Iavi ^ Räva^ V. do. ^ ^
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2 . " . 5 . (-1 <z d > c .. ^ - ' ^
Mon dem Bcz'nlsqcliö'te HcrrsHoft Krupp

- iitttcltlcnn wild bicmit cffcntlick belannt gc-
«nact't: lZö fco über das Ansuchen ter herrsctaft
^reotd'urn, vcrmög der t. f. K r e i ^ a m t s - ^ ^ ^ ^ .
liung vom 6. Mä r , »Ü29, Zabl 2Z2c), in dic öffent.
licde FeNbietung del , den Untcrtbc>t,en dec c>d,gcn
Herrschaft gehörigen fahrenden Güter, a lö: deö
^eter Vchunicsck Krajazh:
» Kuh im gtlicdtlichen Schädunqsrrerthe pr. »5 ss.

z Bcdung . dew) . . . detto . pr. i5 „
» Kette . ' ^ ^ " ' ' ' ^ l t o . pr. 2 „
2 mit (zifen btsHwgene Räder dctto . pr. U „

Zusammen 55 si,
^ c s ^ure Scl'UnitsH Praudasä):
Y Punzen im gerickll^en ^chähungswenh pr. 3o ft
6 Lämmer. - deno . . . detto . pr. 5 „
» Bodung - - detlo . . . detto ^ ^ 3 ..

Zusammen 33ft7
Des Mathe Sä^umy St<?par:
2 'sumen im ger>cbtl.Schahunyswerthe 3 o f l . - . f s
3 Böcke - - d " o . . deno . 3 „ _ .,
3 Lämmer . dctlo . . dctto . ^ „ _
^ Hacke - - detto . . dctto . - ,0 "
; Aense . - detto . . dctto . - ^ ^
» Faß - ' dcttc, . . detto . 6 __ '
, Bodung . dctlo . . detto . 3 " ^_ "
7 Truhen - detto . . detto . ,2 " - > "
1̂  Weberstuhl detto . . ^ t t o . 4 I' — "

Des 3ure Iv.nuscbitsch Ä e " " " " ^ ^ c ?

z^'/'"^tt^^^^er.^

, mlr ^lstn beschlagener Wagen do ' ' " "
,2 Ga.se . . . . . . . dettö ! ! 24' . '

wegen rückständigen g r u n d o b r i g l e i n ^ n " ! ^ ^ ? '
Gaben, und zrvar: ^ ' n urvarml.
des Peier Sä'unitsH pr. . . 26ss. ^ . , , . .
des Jure Sä>unn!ck pr. - . . ̂  I , / , ! '
des Mathe Eä'unusck pr. . . ̂  ^^ , ^ "
und deS Jure I^nuschnsch pr. . ,5 " ^« ^" "
6e,iMiget, und <nid h,czu drey ^elld'^t,,».«. "
s.dunqen, die erste auf den 2 ^ Ze " " r ".^
z^eote auf den 7- October, und die ^ ' ^ ^
d'u 22. October r. I . , jedesmal M ^ n ! . ""^
l's 12 Uhr in Loco deö Nen t tö . " ^ " ^ " ^ 9
Krupp, mtt 5cm Bcrs^e desUmmt n ^ " " ^ ''"
Nsnn obisse Fad'Nlssi> wtder bcn 5^ 5 " ' ^ ^ ' '

N'trth nicht .n M . n n « e b r ^ ! ^ ^ ^ u n g s .
fti^en dc» der druten Und ^ ^ ^ ^ ' u , die^

Wozu olle Kauft.stia/n ^ . ? ' ^ n .

dez.hlt, die übrigen L.ci ! i ^ ^ ' s t l ote sogleich
^cr der
" " t e n würden. ^ " ^ " h u l i g b c ^ , , ^ ^macht

A . g u ^ ^ ' ^ " ' ^ Herrschaft Krupp am 3 .

Z. l l 2 g . (3) lNr. 2090.

Von dem k. k. Teziffs-berichte der
Umgebungen ^albacks wird h>smit bekannt ge-
wacht: Es sey über das ^rsucd des Urban
Dollen; von Niederdcvf nacbss Bllnckyrstz , M
die Ausfertigung der Amortlsatwns-Edicte,
rücksichlllch des auf dcr zu N,ederdorf llrqen«
den, dcr Herrschaft Nlllichylatz, 5û > Rect.
N r . I ^ dienstbaren 1 i l 3 H u b e , ^uarw Î c>-
co intabullrten, vorgeblich in Verlust gera-
thenen Unhei ls, 6^0. 2/z. December ^ 8 2 1 ,
in>^i!inl,^l,() 25. Februar ,822, wegen in di«
Joseph Dollenz'sche Verlaßmassa schuldlglN
4 7 I fl. c:. 8, c.) yewllllgrl worden.

El, haben demnach aüe Jene, svelcke auf
dieses Urlheil aus rvas «mmer für cincm Rechts«
gründe Ansprüche machen zu können vermei-
nen , selbe binnen der yrsctzlichcn Frist von
emem Jahre, sechs Wochen und dre» Tagen,
vor dlcsem k. k. Bezirke - Gerichte so grwiß
anzumelden und anhangicl zu machen, als im
W,dr>gen auf rvetteres Anlangen des Bitt«
sicllers Urban Dollenz, das obacdachle Ur«
thel!, e,gen!lich das darauf besindllche Grund«
buchs« Cn llsicat nach Verlauf dieser gesetzli-
chen Fnf! für getödlct, kraft- und wirkungs-
los erklärt werben würde.

Laibach am I . September 1829.

Z. 1116. (Z)

Zehent - Verpachtung.
Am Zo. September l. I . , Vormittags

von c> b,s ,2 Uhr, und Nachmittags uon 3
bih ß Uhr. werden in der Amtßkan;ley dir k. f.
Gtaatet)clrschafi Gallenberg die, dieser Herre
sckafr gehöllqen Garren? und Baif^hente zu

unb ?ccl^!i!^ in dc'' Pfarr I^cli^tiiz^lien«?^,

?^I,c)^kl,v35, ?ii,^fol.5sli, <Vl. Ulrich , s«l -
I l l ' I i , ?u!.s^!9^ , I.«ekllcli ^ 5avin^l:1i und

' I'vovo in dcr Pfarr än^cr, dünn s<,i)lln,nlll
un Vtkarldle S t . Gollha,d und six^Iiolll l
,li dcr P!>nr Wc-attch, auf sechs Jahre, von
z. N>vimbcr l. I . a i^ fangcn, an den Mcisi-
blctendcn ,n Pacht aufgelassen werden.

Dze Pachlbedlrglisse, welche am ^age
der Vcrft.'lacrung den PachtluMgcn "cssnet
rv^lden, könnfl' bc, d<m gefcniaten Wer-
wal!Uligsan-te taglich eingesehen wndcn.

Vcrnaltungsamt der Staatsherrschaft
EaZenberg am ZL. August ,82g.
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Z. l 1 2 0 . (2)
E r ö f f n u n g e i n e r P r i v a t - U n t e r -
r i c h t s - u n d E r z i e h u n g s a n s t a l t f ü r

M ä d c h e n i n L a l b a c h .

M i t dem hohen Gubernialdscrete vom 3c>.
Vorigen M o n a r s , Zahl i l 5 5 6 , »st der Geferl
t i g t en , Tochter des seel. Herrn Bezuksrich.
te rs , Vmcenz Bcemer, dte Befugnlß ertheilt
worden, für Mädchen vom angetretenen sechŝ
ten bis zum zwölf ten, und selbst fünfzehnte»
Altersjahre, eme Privat-Lehranstalt zu eröffnen.

I n Folge dessen hat Geferngie dle Ehre
hitMlt ergebenst anzuzeigen, d^ß d«ese Lehcan-
fialt am l . November d. I . eröffnet werden
nnrd. D a r l n werden dle Mädchen unter der
Oberleitung der hiesigen löbllchen k. k. ^chul«
oberaufsiht nach den bestehenden Aorstzriften
der politischen Verfassung der deutschen schu-
len in allen ^chrgegenstanden derselben, und
zwar in der Religlonslchre oon euiem, oon
der lödllchen Gchulobecaufsttzc g«nehmigten
Subsidtar» Katecheten, in den üb^gen Gez«n^
ßanden aber und m allen G^ccungen uon welb^
lichen Handarbeiten von üer gefertigten ge?
prüften Lehrerinn selbst unterrichtet werden,
roelche überdieß Madchen ihrer ^edranstalc auch
in Kost und W o h n u n g , und für dlcsen Fall
m uöllige Erziehung unter M l lw l rkung chrcr,
mit chr wohnenden M u t t e r , aufnlmmt. Jene
Aeltern oder Vormünder , welche verlal igcn,
daß ihre Töchler oder Mündel aucb dle fran-
zösisch« oder »tallenlsche Hprüche, oder das?iano-
I'c'ltL erlernen, werden gegen d;e Zulage el-
ner geringen Remuneration zu dcm Honorare
dn- G^fer i lgten. d^s sie sehr mäß,g und zur
vollen Zufnedenhett lhreo n?rch!.cen Gönner
stellen w i r d , dle Befriedigung lhrer Wünsche
«vhalten.

Diese Lehranstalt, welche in einer mitten
in der B t a d t zu deziehenden Wohnung mit we-
Nlgstens zehn Madchen angefangen werden nnrd,
und woveln man n»cht über fünfzehn aufzuneh-
men vorhat , hossc die Gefcrt«gte, nachdem
ihr die üeice Ucberwachung dcr hiesigen k. k.
Schulobcraufsicht zugesichert wurde, mchr nur
von allrn beobachteten Mangeln der bis-her hler
bestandenen Lehranstalten dleser Är t frey zu er,
halten, sondern auch zu dem höchst möglichm
Grade von Vollkommenheit zu brmgen.

taibach am 26. I u n y 1829.

F r a n z i s k a S t e i n e r /
geprüfte Lehrerinn, wohnhaft am

Macktplatze, N r . 62.

Z. 6 I7 .
? 0 t t 0 . O f f e r t e n ,

S a o e n stein und Czechowitz b e t r e f f e n d .
Der Unterzeichnete wechselt die Treffer-

Lose der am versoffenen Ic». May beendeten
Lotterte Gaurristem un?ntqeldl«ch ein, und er-
innert die ? . L . Besilzer derselben, daß nur
bls zum 3c». November d. I . dle Gewlnnstt
in Wien gezahlt werden, nach diesem Termi«
ne aber alles, mtt Ausnahme der Nealt tatm
verfallen lst.

Zugleich empfiehlt sich Gefertigter zum
Austuusch oderwahnter ^avinsteiner Gewinnst«
kose gegen die nunmehr ,m Zuge beg,,ffenen
Czecho'vlyer Lotter»« - Lose, welch' keynre er
durchaus ,n Eomvagniei Spiele gereiht h a t ,
so daß jeder 'Abnehmer von auch nur einem eins
zelnln Lose Antht t l an den Frevloscn erhalt.
Der gehorsamst Gefertigte glaubc durch ein
solches möglichst uneigennüylges Wcvfahren
seine Achtung vor dem verehrten Publicum zu
beweisen, indem er das beliebte „ I n Eompag«
l^le» spielen " erleichtert, wo man nun nicht
nöchig har, die Compagnons erst zu> suchen/
um zum Henuß der laut Spielulan so vor<
thl l lhaft spstem«sirren Gewmnft-Freylose zu ge-
langen.

E«n gütiger Zuspruch wird Jedermann
von den außerordentlichen Vortheilen Über«
zeugen, welche,des Gefertigten Ft'eylos, Zerthei-
lung für jeden I>. ' I ' . einzelnen Spieler be-
gründet.

Spielliebhaber, die gewohnt waren, ei<
ne bedeutendere Zahl Lose birecr von Wlen zu
beste l len, sind höstlchst e i n g e l a d e n , sich diese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
Mlt emer hmrelchenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer Lt. Kar<s verlegt worden lst,
um jcdcm Begehren genügen zu können, wobei
d i / nämlichen Vortheile überlassen werden,
w>e sie daö Großhandlungihaus m Wlen selbst

bewilliget.
I 0 h. E v. W u t s c h e r ,

Handelsmann in Laibach.

- Z. 487. (5)
Ein ganz nahe am politcchnischen Inst i -

tute in Wien wohnender Baubcamtc, in des-
sen Familie abwechselnd deutsch, französisch,
italienisch und slavisch gesprochen wird, wünscht
wohlgesittete Knaben solider Familien, die im
nächsten Schuljahre sich der Technik zu wid-
men gedenken, in Kost und Wohnung zu mh-
mcn.

^ Nähere Auskunft erhalt man im hiesigen
Zeitungs-Comptoir.
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vermischtes ̂ erlautbarnngtn. ^

Mcn dcm Be^r?sq?:,chtc dec ^taatshcrrsHast
-»«^^era irno l)csc>nl,l gemacdl: (?K W auf Nli.
s 4>en tc" Unlon Ltton von OderlosHana, c,e Rc^
^un -nunq rer dntlen Briitnczelung t e l , dim

t,n ats"' dcr haUhube, Lu!i Urd. 3lr. ^o : ) ^2 ,
«l ^6ic> ft. 45 l l . ; dcr Oler lc^ube, 6ud Urd.
Mr 6^5 P'- ^ ' ^ 6' 55 sc.; endUch l'er keckste!»
^ude ^ Nlb. N»'.>6o i>2, p l . 2.U ft. 2u ? l . ,

en dcs S^uldltstes pr. io^ st. ^ ^ t r . c.. ö. c.,
^ l 5 r e c u n o n v ^ g c rewüNget, und ciese i: cna^

aus den »2 Oclccer l. I . , in ter ^cn^ ' .ö-
, ",len M l t tem Anh.n^e fMg.fchc worden, tah
ranz^v ^^^ ^ besagte Äe,.^l.uen del dicscr Vrr«

bracht «cidcn tonntcn, so^^c c.uch unler dcm-

^ ^ ^ " V d . c t, > ^ '
Bon tcm Bczir!Z.;ellchte der >3taatsbtrlsHaft

c^f Ansuchen de5 Samu. l H . ^mches!« , auö

^Hlökosten/ elctxtlunve B l r i i c la^u ! , ^ . s^ ccm

ncht^ch belheuen pr. ,2 ft., eu^ü Blannurcldtcss^lg
i)r. io ft-, ê nes giohcn ^csitlb pr. tt?!., tnno 5o. pc.
b ft., eincö Ncnltln t>.'. pc. 2 j i , / c!r,cö oo ps. i ft.
>̂a tr"., zwe«elTru^en auö harten'. Yoize p:. i ü l l . ,
2 L^. 'pr . i4N" clnrr do.v - 6 ft., cmrs !0lhtnHcrz?s
,-l i ' 5 ^ " «uiel Kud pr. 2o ft., zwcoer alten ^ a r v ^ '
^e a 6 ft> pr. » l i f t . , en!^Srold.'n Plecttöpl.ö« ft.,
.'v^er OHsen Pl. 9" ^- - cincs ^LnnjaNeb p i . io si.,
tlncö do. pr. ttst., ^lncö to.pr.7 ft., clnei Trauocn.
bodung (^eden)Pl, i ^s i . , nnei do. pc, -7 ft. und
70 Stuck ^cdaafen 2 1 ft. 40 t l . pr. »ib ft. ^0 tt.,

Zu ditfem Ende rrerden die Termine auf den
"8 Slptemoer, 12. uno 26. October l. I . jedes,
mal Hlüh von 9 d̂ ö 12 Uhr lm Olle l i r i t o ^ o ^ ^ n a
mlt dem A n h ^ e fi'igesitzt , daß in tem ^a l l e ,
a K die w i),e (Zxccunon gezogenen Fahin»sie, ,re.
»er deo der c-ttcn nock zweien Feildniung um
oeer über den ScdaYunB^ccl!.) an Mann gesackt
werden küttncrn. soicte bey dcr dliuen auch unter
^ s , , , , . « ^mt.^^efte'en werben würden.
^ " ' R ^ ^ n ä ) t Adclsderg ben to Iulo^82c,.

3 ' " 2 6 . ( 0 ^ ^ ^ I . N r . 2 2 L 9 .

Vom Be;n'ksger,chte der f. k. Staats,
Herrschaft Lack wnd den Stephan Schrey,
und dessen unbekannten Erben hiemtt kund
gemacht: Es habe wider ihn Thomas Kan-
.? l , die Klage auf VerjähN-^und Erloschen-
rklärung des auf snner der ^taateherrschaft

, «ack, sud Urdars-Nr. 1614, zmSbare»,

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 112. d. 17̂

k k Erblonden abrvcscnd ftrn du l f nn , hat
uf dcss Gefahr und Unkosten den Herrn

1)/. Hom«nn, Ho f -und Genchttz-Moc a<
:cn zu L..bach zu chrcm Clnal.r a u f g e b t ,
mtt wclchcm t>lcse Rechllacke ordnungsmäßig
auognühlt .̂ nd cnüchnden wcrdcn wnd , tM<
sen Gicvhan Echrcy und tt'ne Erben mtt
dem Bcisafte onsiändlgct werden, daß ste al-
Icnfallß zu' rechter Zett selbN erschcmen, oder
lhve Behelfe dlw aufgestellten Curator an
Handen zu geben, ^er sich selbst e.nen an-
dern Eurator zu bestallen und dllsem Gerlch-
te namhaft zu machen, überhaupt alle M
d.esem Begensiande erfoldell'ckcn ^ckrttte e,w
lulcl lcn, als lm n>wstgen Falle sie sich die
aus dM'cr Wcrsäumniß entspringenden nach-
lhe.ll^en Folgen selbst zuzuschreiben Haber

nerden. , e u ^
Be,irk5 - Gtnckt Staatsherrschaft racl

den 5. Gsvremder ,82g. ^ ^ ^ _ _ —
71—77^ ^ 5nZt. ^ . 52?.

^on dem B?zn^genHn dcr Herrs^aft S n
stnbera trisd detannt gemocht: Es sey °uf Anfu-
6'en H Malhl S'nne von Attbockll, gegen Io -

Urdaiöhuben sammt ^ c h n - uno ^ulhfäaftög«.
daudtn. wegen aus dem Verqwäe, 6äc>. .?.
Mao ,6 .6 , an.ocb schulNßtn 9" ft-/' ^ , .' °«

rÄ^u«7:^'umr/d°:^7ä^,«r.de°em

scheinen vorgeladen, und

September lL29.)
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Z . , i 55 . (,) aä Nr . 2026.
E d i c t .

V o m Bezirksgerichte der k. t. Kammeralberr.
sHaft Lack, wiro der U,nes Demscher, M iya
Werqant , > rno Pceu^. Valentin Krtschaq, Pe>
ter S ta rmann , Lucia Pogacs^ni^ ^gld Preood'
n i g , Matthäus ^ckarqar, Mattdäus S.bifrer,
Anton Weder, M^cuscha P^euh. Matthäus Po.
to rn , Thomas Gcosä)l, so wie oeren unbekannte
Gcden, endllch den ebenfalls unbekannten Oroen
»es Jacob L^p^ine, gewesenen Pfarrers zu Alte«,
lack, hiemit tunV qem.icht: Os habe Anton Ran.
nicher und NlaNus Lallan, in Ool^enavaß, als
mi t dem K^soar Twoa , qemetiiscbaftliche Orste»
her der LucasiPreuz'fdcn hübe in Doilenaoah,
end Nrb. Nr iH< das Ansuchen um '^elt^el.
lung des Kaufschillin^s von 3^^5 !̂ . u, W, oZer
3oa4 fi. 45 tc. D- W. und zu onftm Ende uin
Anordnung einer Taqsihung sststeNc, »rorüber
mi t dießgecickclicdem OesHeioe von deute die ^c r .
theilungsta^s^ana. auf <̂ cn 5. November b. F.
Vormnraas um 9 Ukr ,n hiesiger G^i.bcssanzleo
anberaumt warde. Da nun auf der v^s^cl^crc^n
hübe A^nes Demscher/ mtt der ^ l , ^ e , t!l!c>. 5>.
M a y , int^l,. »c». Juno »^06 pr- tc)5 ä. 10 kr.,
M>ha Wergant, rnn eer Klage vom 5 i . Mao.
intal,. 6. Juno »806 v^. 85 ss., Ierny Preuy, mit
tec .^lai;e oom »9», intad, 20. May 1606 pr. 3^« ä..
Valentin ^ris^al.', . m«t 0cl Klciße voin 2Ü.,iruak.
6. May l8oä pr. »40 sl. i5 kr., Peter T o r m a n n ,
mit der Kla^e vom 2ä,. iiNa,!). 6. May »Uoä pr.
i2Z st. ,5 kr., Lucla Po^atsH^iq, mit der Kla^e
vom 23., inlali. 6. Mao »Lala pr. U5 fi., Oa.>d
Pcevodnig, mit der Klaae, 6äc>. 3 a . M a y , i^tab.
6. Juno itto^ pr. /»2 st. 5o lc., Matthäus Hcvar.
gar, mit der iNaae vom 3o. M a y , iinad. 6, Juno
i6aä vr. 17c» si., Anton Weder, mit der Klaqe
vom 3a. M a o , inta!). 6. Juny »606 pr. Zg/? ti.
2t tc., MarusHa Preutz , mit dcr Klac;e vom 7-,
iiNab. ^ 1 . Iuno»5c>6p^ ,27 N.Zo fr. , Matthäus
Pokorn, mit der Klage vom 7., inw!>. i « . I u n y
»Loä pr. ^67 «l. ?o f r . , Tdomaö Olos^t . mnoer
Klage, cläo. «̂  in^ ! ) . 12. Juno l^o6 pr. 26 ft.
54 t r . , endkch Herr F>,cab L^p.nne, mir dem Li»
qmdatians» Protocol!«, clcw. ,., inwb. 7. July »6oä
intavulirt lsl, so Hal dies.s Bezillsqelicht, wetchcm
der Aufenthaltsort aller d'.cser Sahglaudiqcr, so
wie ihlcc Osbö'i undetannt ist, unl) oa sie oieililcht
aus den t. f. s^rdlanden ab!vefcnd seyn t>ülft«n,
auf deren Gcfahr und Unkosten den yerru Dr.
Johann O b l i t . Hof. und Gccichcäadoscalen ^u
Laida.1i, ,um Gurator aufqe'tcNl, m't welchem
diefi K^ufsdlNingsvclthe'.Iun.; orenun,;vmä5iq auZ»
geführt werden wi ro , resfcn sämmtl'.che obenge-

' nannte Satza,läudia?r unt» idre ^rden mit dem
Beosahe verstinoigt werden, dciß sie alücnfalls zu
rechter .^eit selbit iu erscheinen, o?cr idre Bebclfe
dem aufgestellten Curator an hanoen zu a''bcn,
oder sl.l) salbst cincn andern Eücator zu dcsteNcn,
und diesem Oerickle namhaft zu machen, üdcr»
Haupt aNe in diesem Geq?nfi,inde e'forderli^cn
Schritte einzuleiten wissen mögcn. als im witri»
gen Falle sie sich die aus ikrer Vk^saumniß cnt-
sprinqon^en nachtheUigen Folgen seidH zu^schrel.
hen haben trerden.

Lack, am 4° Uugust «Mg..

Z . l i 3 2 . (1)
E d i c t .

V o n dem Beprks - Gerichte der Herrschaft
Ponoultsch wird hlemlt bekannt qemacht: Es
würd? auf Ansuchen des Herrn Johann Bap t .
S c h w ä r ; , Inhaber der Gla^satnlk zu S a g o r ,
als Cessionär des I e rny BHauschez uon Nen^
ke, in die crecutiue FeUbictung der, der ^am-
merachcrrschaft, Gclllenberg, 3,,il) Urd . N r Z i o
zinsbaren, in praprctsche liegenden 3)4 Kau f ,
rechtshube sammt Zuqchör , wcgcn mic l>em
UnHelle 001N 16. Beottmber 1824 bchauftle:
ten mehreren ^)^sten sammt Zinsen ut-.d Nn«
kosten, unter glc<chi<!lN>;cr Zustimmung dcr
Excc^ltcn, Andreas und M a r i a Fort? und el«
nigrr Tadulargläubiger gewilliger, und za de^
ren Vornahme drei Taqsahi»ngen, auf den
25. d. M . , dann auf den 16. October und
6. November d. I . , jederzeit Vo rmn iags um
c; l l h r in tnescr Amlskaniley m i l dnn Beisahe
bestimmt, daß, falls '̂ene Reallcat bn der er«
sten ooer zweiten Llcitatlon um oder über d?n
gerichtlichen Schätzungswcrlh pr. 1^7 fi./»a kr.
nicht an^ebrachr werden konnte, sie bel der
dr,tten au,ch unter dlefec S u m m e h ntange-
geben werden wücde.

D»e KaussulNgen, welche die gedachte Hu«
be sammt ^ugehör vorläufig »n ^oen Pravret-
sche in Augenschein nehmen können, werden
daher zur zahlreichen Erscheinung emgcladen,
denen es eben so frey steht dle Llcitatlonsbe-
dingnlsse und dle Schätzung m dlcser Amts«
kanzley eln;usehen.

Bez«rks«Gcrlcht Ponvvitsch am 9. Sep -
tember 1829.

8. i l ^ 5 ( I ) sir. 16)7.
E d r c t.

Vom Bezirks - berichte Gottschce wird
dem unwissend wo ^bwefeĵ den Malh'.as Ruv-
pe, aus dem Dorfe Obe-möscl, h-cn^t el,Nü
nert: Es habe Joseph Mully aus Trieft
unterm i3 . Auqust l. I . , p l l i^ lo Rechtftrll-
qu-1^ elnes Verduteg s'^yün^^r Mahlung
schuldiger /^2 l fl, 53 kr. ^onv^nt Mün^e ,
wldcr lhn cl<-,e Klage angebracht, und um
rlchtcrliche Hil fe gebeten. Daß Gericht hat
f6r ,yn einstweilen in d?r Person des Herrn
Car! Kchm l t t , emen Curator besteilt. D e m
Machias Ruove l^cgt cs sonach o b , sich
mit dem für ihn bessellten Herrn Curator
«ns Elnoernehmen ;n setzen, und bn drr am
/^, November l. I . , Voruu t tag 10 Uyr ^or
dl?sem Bc^rks - Gerichte angeordneten Tag-
satzun.; entweder salbst, oder durch cmcn ge-
hörlg ausgewiesenen Bevollmächtigten zu er«
schemen, als sonst d,.e Klagssach« ma dem.
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Herrn Curator nach Vorschrift der G. O.
ausgetragen werden wnd.

Bezirks-Gericht Gottschee den 2g. Au-

gust 1629, ^

' 1 7 7 7 ^ (2) I " . Nr. 9Ü3.
^ E d , c t.

Alle Jene, rrclche auf den Nachlaß des am
,4. I u l » ,629, zu Prevoje verstorbenen Thomas
Ge'rtscher, Aaischler. auu w?,s immer für Gründen
?InsvrUä'e zu macken c;edcnkcn, baden zu derdieh,
<a1s aus det' 6. October l. I . Vormntags 9 llhr
vor diesem Bezutögcrich^e anberaumten Liquida.
t'^n^aak'dUl-ft so ",cn'»h zu erscheinen, als sic sich
m wldn.cn Fc>Ne rn- ü . lc . Folgen des §. L.4

<eldst U^us^rcl.cn haben wuroen.
Bezlrlsgcllchl ,u Egg ob Polpctsch am 3.

September ^ 9 .

^ G d t c t.
PoM vircinten Bezill5g^,chte zu Münfen-

dor f "Nd dct.innt gema l t : ^s fto übtr Ansuchen
dcs 3)ialtdäui> und Gcorq Pusctauz. unter Ber°
netung des h i r rn v r . Burger, gegen Paul Pu -
lckauz von L^cd^ttsä), unter VeNlrtung ocs (Hu.
ratorS Anton Pu», wegen richtig gcstelilen,o/.oft.
M . M . ĉ ,e c^ecutlve Fc>ldltlunq der ecm Paul
Pulcbauz gc^ollgcn, zu Uachovilsch gclc^nen , zum
Pfclrrhofe ^ - t vm, 5ub Ncct. Nr . 2»2 dirnstdaren
auf 1195 ft. geschaht.,,, (tzanzdude dann fein^zur
herrjäiaN Krcuz, -'ub Rcct. Nr. 62^ dienstbaren
zu ^chovltsä) ^cligcnen,^ auf 492 ft, ais^ähtcn'
Ackers habesä)ka, und eimqcc auf .7 ft 25 fr
geschätzten Fahrn^e benlMgct, und zu lcren
Bornahme dcct Hermwe. und zwar der erstc auf
den »9. October, der ^c>t? auf den iL. November
und eer dritte auf den 18 December »UZ^ j^er -

, zeit Vocmntai; von 9 blK .2 Uhr in Locc» bex
5rc.iuirten Hude zu Lackovitsch und mit dem An
bcmqe bcst,mmt worden, daß die zu veräuherndcn
Ncaliläcrn und^c>hrn^,e, faNöfolche dcy dcrcrstcn
und z:vevtcn Fnlbictun^ nicht u m , oder über die
Schätzung verkauft werden sollten, bey der dritten
Fcilbletungslagschung auch unter der Sch^^^o
b,ntangeqeden wcroen würden. Die Luu incng !
hedinqnisse kennen deo den Llcltationen und vor
läufig auch bey Gericht e.n^seben, ^ie Ne,luäten
und Fihrniss^.' abcr rejlänqct lvecden.

Mün lcn lo l f am 9. September 182 ,̂.

3 ' ^ i 3 i . (2) . N r . i < ^ I

Von dem Beitrke-Gerichte dcr ^. . .
schaft Radmc,nri5d0'f w,rd h„m>t „ "
mein bekannt gemacht: Es sen "'-lqe-

Tagsatzung auf den Zz. October d. I . , V o r ,
lvlitagß um y Uhr nrgcoldl'tt N'ordcn.

Dahcr habcn alle I c n e , welche' sowohl
auf den Gregor Globotschnlg'icden Verlaß
elnen Al>spluck zu machen gcderkcn, als
auch Jene, wclche zu gedachtem Verlasse et,
was ,chuldcn, am rbiyen Tage und Stun«
de so gervlß zu crschclnrn, und Erstere ihre
Ansprüche rechtskräftig darzulhun, ichttre
aber ,hre Schulden anzugcbcn, als wldri-
gcns Jene d,e Folgen dcs §. L i H , a. b. G.
D . , sick sclbsi zuzuschreiben haben werden,
gegen Diese aber der Rechtsweg ergriffen wer»
den würde.

Be;uks- Gericht Radmannsdorf den 24.

^ ' ^ ^ ' » (2) ' Nr . « l g .
E d i c t . "

Alle Jene, wrlche auf den Naälaß des am
26. Juni? 1829 lu Perhoule verstorbenen haldhüh«
ler, Johann ^cipuder, aus waö immer für Gcün»
den Ansprüche zu machen gedenken hären zu der
dießfallS auf den 3. October I. I . , Vormittags
9 Udr vor dieftm Gerichte anleraumlen Liquida«
tionsiagsahunst so gewiß zu erscheinen, als sie sich
im rridriqcn Falle die üblen Folgen dcs tz. b»4
selbst zuzuschreiben hadcn werden.

Bezirregcricht zu Egg ob Podpetsch am 3.
September 1L29.

Z- t lZZ. (2) N l . ^
E d i c t .

Alle Jene, welche auf ten Nachlaß des am
»5., Mao ltt2c) zu Prcvoje verstorbenen Fiäu<chler,
Mathias V idmar , aus was immer für Gründen
Anfplücke zu machen gedenken , baden zu der dieß»
falls auf den 5. October I. I . , Bcrmittaßs 9 Uhr
vor ln fcm Gericht? anberaumten öiquidationölag»
s'ihunq so ae-rch zu ersä'c,ncn, ols sie sich lm wi>
dngcn Falle die üdlcn Folgen des §. ü»4 selbst
zuzuschreiben haben worden.

BeMtt'a,rr!cht zu Ogg ob Podprtsch am 3.
Scplcmder it.^9.

Z. 1^7 . (2) ^u!,t. ^ir. 552.
E d i c t .

Pon dem Bcurlsgcrichce der Herrfchast Sei«
senber^ i^ird allgemein bekannt ftcmaä t : Es se»
ü!>«s ftinsä retten dcs ßerl». Joseph Pilschmann.
oll' B.'vol!mächt!^tcc ter (Zliscibecha Kobdau von
^ldbrcch, BczntS -Ripbaä-, m die neuerliche
Fiilblctunq kcr, vcn dir Var ia Paslcntni und
'^o^nn Horuath aus ^ l i f t n r i r g , untclm »9. Fe«
bluar ,826, im (Zxlculionsw^e erstandenen Rea-
l i lötcn, unc» zirar: in t c m , 5ul> Oonftsiptions«
Nr. 54, nn Matt te Ee'sfntcrg sielcgcncn, auf
55o ft. 40 fr. ^eriätlich gejäohten qcmouerten,
c>ug zivcl Wobn.immern, liner Kucke, " "5 ,m
lZidqefchosse einem Keller destehrnden H ^ o ,
da.n der dotei beM.düche»' Fleischbans "Nd den

zugehaltener Ned.ngn.sse, auf Gefahr und Unto-,
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stm der saumseliqen l3lsteher qew'Mic;et worden, ,
und zu dlesem Gilde ne Vecsteigerun^staqs^yuni;
auf den 2, . ^epiem^er l . F. , zur 9. Hormttca,^«
stunde von dem Bezirrs^en^te m,r dem Uichan-
Oe fest^es^t, daß genannte R.'alltäcen auch unter
dem Ausrufspcelse oem Melstoictenden hincangege.

ben werden würden.
Sämmtliche KHustlMgsn und Tabu!arqläubi.

ger werden hiezu zu elschemen mtt Lem Ac,fü«
gen einzeladen, daß die inchfäsll^en Ochäyun^s«
und Llcttarionsbedin4n'.sse täglich hieramcs e»nge«
sehen werden tonnen.

Bcziltssgencht Siiisenberg am 26. 3lugust
»899.

D i e n s t e s e r l e d i g u n q s , A n z e i g e .
A n der Bezirksherrschaft Radmamisdorf

in Oberkram kömmt mit 7. December laufen-
den Jahres , die Stel le des Bej,rkscommlssärs
und zuglclch Verwalters mir emem jahrl>,hsn
Gehalte von Sechshundert Gu lden , freyer
W o h n u n g , oder nach Belieben des Dlenüge«
bers emem AuarNerpauschale non acht;,q G u l -
den , und elnem P fe rd - und N^stv^lsch^le m
Bezirks - und Herrschaftöa^ilegenhettsreisen
»on Hundert und zwai^iq dulden M . M . ,
nebst emem angemessenen Hol^dcpurate m <3r«
ledigurig. Alle Jene, welche dlese bcdlenssung
zu erhalten wünschen, und sich mtt e:n?r ba-
rcn Dnnstkaut ion von 60a st, M . M . au^u»
weisen vermögen, haben lhre yehört i motl.nr«
ten Gesuche längstens binnen sechZ Wachen an
dl« I n h a d u n g der Herrschaft Nadmannsdorf
portofcey enizurcichen.

Herrschaft Radmannsdorf den 7. tz?ep'

temdcr 1829.

Z. 1123. (3) ' aä N r . i 3 5 3 o
Se. k. k. Majestät haben mtt allerhöch-

ster Entschließung vom 24. Jänner l. I . dem
hiesigen Professor der reinen Elemmrar-Ma-
thematik, Herrn Leopold Schulz v. Straßnicki,
allergnadigst di.e Erlaubniß enheilt, uncitt-
gcldllch cincn zweyjahrigcn Lehrcurs der höhe-
ren Mathematik und einen einjährigen der
populären Astronomie am k. k. Lyceum zu Lcn-
bach abhalten zu dürfen.'

Die Vorlesungen aus der höhcrn Mathe-
matik sind nicht blos auf Hörer dcv philosophi-
schen Studien beschrankt, sondern Aw.', wclche
die zwcytc Humaiutats-Elaj'sc, odcr auch nur
die vierte Normal-Hauptschulclasse zurückgelegt
haben, sind dazu geeignet. Dicsc Vorlesun-
gen bccnnncu im November 1629.

Diejenigen nun, welche daran Antheil
zu nehmen wünschen, haben sich vor Anfang
des Schuljahres beym Lpccal-Nectorate zu
melden.

Die Vorlesungen aus der populären Astro-
nomie beabsichtigen die neuesten Kenntnisse
und Ansichten von dcn Himmels-Körpern,
und dem Weltbau gemeinverständlich und ohne
der mindesten Zuhilfnahme mathematischer
Kenntnisse, mitzutheilen.

Diese Vorlesungen aus der populären
Astronomie werden im Laufe des nächstkom,
mcndcn Schuljahres alle Sonntage von 11 bis
i2> Uhr im Hörsaale des ersten philosophischen
Jahrganges S ta t t finden.

Vom Lyceal-Rectorüte zu Laibach am
in. September 1829,

Aiterarische Anzeige.

o m k'-ssaen Zeüunas-Comoto i r ist so even w:eder erschienen, und wolle von den ? . ^ .
^ m 0 " N g e n ^ 5 ^ ^ ^ e , a n t e n gefaü'gst ln Empfang genommen werden:

K o t z e b u e's T h e a t e r , 3^. bis 9 1 . Bandchen.

' M o l l s s ä n d i a e s W ö r t e r b u c h d e r d e u t s c h e n S p r a c h e . V o n Dr . T h e ^

^ " dor H e m ^ s , 3 " n Bandes ^ s , 5lcs und 6tes H e f t ; P ranumer .non

auf das / te Heft mu 2^ kr. C. M .

F e r n e r s i f t ' n o c h g a n z n e u e r s c h i e n e n :

^ . . . » l i n d e r d e s H i m m e l s re i ch er S eg e n. E i ne
G u t e K l n 0 " " ^ lur Belehrung für Aelttrn, zur kehre und Nachahmung

^Kmder V ^ ^ ^ " vie/illummuten Kupfern und
färblgem Umschlage, Pre.s: ä3 kr. C. M. . / , ^

< 7 > o » . A n e k d o t e n s c h ä t z , o d e r P l l l e n g e g e n ü b l e ^ L a u n e
Der K u r z w e l l . Vierte beträchttlch ver-


